
Einstufungssteckbrief

M

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name
Gewöhnliche 
Robinie

Synonyme Gruppe, Familie Fabaceae

Lebensraum Status etabliert

Ursprüngliches Areal Einführungsweise absichtlich

Einfuhrvektoren Ersteinbringung

Um 1670 im Berliner 
Lustgarten kultiviert. 
Zwischen 1623 und 1635 
nach Europa (England, 
Frankreich) eingeführt 
(KRAUSCH 1988).

Erstnachweis

Gefährdung der Biodiversität durch
Einstufung Zitat

Interspezifische Konkurrenz ja

Hybridisierung nein

Krankheits- und 
Organismenübertragung

unbekannt

Negative ökosystemare 
Auswirkungen

ja

Zusatzkriterien
Einstufung Zitat

Aktuelle Verbreitung großräumig

Maßnahmen vorhanden

Biologisch-ökologische Zusatzkriterien
Einstufung Zitat

Vorkommen in 
naturschutzfachlich 
wertvollen Lebensräumen

ja

Einflüsse auf Nährstoffdynamik und Bodenchemismus 
(Stickstoffbindung, USA, RICE 2004), Veränderung von 
Vegetationsstrukturen (Polen, DZWONKO 1997).

(Halb)-Trockenrasen, Felsfluren, Brachwiesen, Auen, lichte 
Wälder. 

Schwarze Liste invasiver Pflanzen in 
Sachsen-Anhalt

terrestrisch

Zentrale nördliche USA, 
nordöstliche USA, südöstliche 
USA

Mechanische Bekämpfung (Roden, Ringeln, Beweidung, 
BÖCKER 2007), Verhinderung absichtlicher Ausbringung (in 
der Nähe von Trockenrasen, ZG 2008), Handelsverzicht, 
Öffentlichkeitsarbeit.

Robinie 
pseudoacacia L. 
1753
Pseudacacia odorata, 
Pseudacacia vulgaris, Robinia 
umbraculifera

In ganz Sachsen-Anhalt verbreitet, im Harz seltener.

Gartenbau, Forstwirtschaft

Für Sachsen-Anhalt 
unbekannt. 1824 bei 
Frankfurt/Oder (Brandenburg) 
nachgewiesen (KRAUSCH 
1988).

Verdrängung gefährdeter Arten in Trockenrasen (KOWARIK 
1992), Steppenrasen (KRAUSCH 2001) und Sandmagerrasen 
(Tschechien, REHOUNKOVA 2008), Verdrängung 
epiphytischer Flechten (Italien, NASCIMBENE 2012).

Nordamerikanische Robiniengallmücke (Obolodiplosis 
robiniae) in Deutschland nachgewiesen (HOFFMANN 2007).



Reproduktionspotential hoch

Ausbreitungspotential hoch

Aktueller 
Ausbreitungsverlauf

expansiv

Monopolisierung von 
Ressourcen

ja

Förderung durch 
Klimawandel

ja

ergänzende Angaben
Einstufung Zitat

Negative ökonomische 
Auswirkungen

nein

Positive ökonomische 
Auswirkungen

ja

Negative gesundheitliche 
Auswirkungen

nein

Positive ökologische 
Auswirkungen

ja

Wissenslücken und 
Forschungsbedarf

nein

Einstufungsergebnis
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Forstwirtschaft, Gartenbau, Industrie (Energiepflanze, 
GRÜNEWALD 2009), Rekultivierung, Imkerei (KRAUSCH 2001).

Hohe Diasporenproduktion (LAMBERS 2005), klonales 
Wachstum (KOWARIK 1996).

Monopolisierung von Raum und Licht (KOWARIK 1996).

Eine Förderung durch Klimawandel wird angenommen 
(KLEINBAUER 2010).

Natürliche Fernausbreitung der Samen durch Wind und 
Wasser (MORIMOTO 2010), anthropogene Fernausbreitung 
entlang von Verkehrswegen (VON DER LIPPE 2008), im Handel 
(Gartenbau, Forstwirtschaft) verfügbar (PPP-INDEX 2013). 

Breitet sich vor allem in sommerwarmen Gebieten aus 
(STARFINGER 2010).
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